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Taxifahren –   
Gu(r)t und sicher
Mehr Sicherheit im Taxigewerbe

Profis in Sachen Sicherheit

Werden Sie Profi in Sachen Sicherheit. Kümmern Sie sich 
um Ihre eigene und die Sicherheit Ihrer Kunden.

  Prüfen Sie, ob für Sie eine Ausrüstung mit einem 
 Sicherheitssystem, z.B. Videoüberwachung, in Frage 
kommt.

  Nutzen Sie bargeldlose Zahlungssysteme und führen 
Sie nur wenig Bargeld mit sich.

  Besuchen Sie ein Seminar der BG Verkehr. Speziell für 
Sie bieten wir das Seminar  „Sicherheit im  Taxigewerbe“ 
an. Hier lernen Sie Strategien zur Vermeidung und Be-
wältigung von Konflikten, erhalten Hinweise für Ihre Ge-
sundheit und Informationen zur Verkehrssicherheit.

  Gurten Sie sich immer an, dann fahren Sie  
Gu(r)t und sicher.

Taxigewerbe



Zwei Partner für Ihre Sicherheit

Als Taxifahrer bringen Sie Familien zum Flughafen, ältere 
Herrschaften zum Arzt oder Geschäftsleute zum Termin. 
Dabei sind Sie täglich auf der Straße. Der Arbeitsplatz  
Straße ist nicht ungefährlich – auch für Taxifahrer.

Knapp die Hälfte der Unfälle, die der BG Verkehr aus dem 
Taxigewerbe gemeldet wurden, sind Verkehrsunfälle.

Bereits bei relativ niedrigen Geschwindigkeiten besteht 
hier ein erhebliches Verletzungsrisiko. Grund genug, sich 
zu schützen – mit Airbag und Sicherheitsgurt. Gurt und 
Airbag bilden zusammen ein präzise aufeinander abge-
stimmtes Sicherheitssystem. Ohne Gurt kann der Airbag 
zu einem Risiko für die Gesundheit werden, da der Fahrer 
bei einem Unfall nach vorne rutscht. Die Kombination aus 
Sicherheitsgurt und Airbag schützt dagegen wirksam vor 
Verletzungen.

Die Ausnahmeregelung für Taxi- und Mietwagenfahrer, 
sich während der Fahrgastbeförderung nicht angurten zu 
 müssen, wurde abgeschafft. Seit dem 30.10.2014 gilt die 
Angurtpflicht.

Argumente GEGEN den Gurt

Leider verzichten noch immer viele Taxifahrer darauf. 
Warum?

  Weil sie mehr Angst vor einem Überfall haben als 
vor einem Verkehrsunfall.

   Weil sie glauben, dass der Gurt sie an einer Flucht  
hindert.

   Weil sie befürchten, nach einem Unfall nicht schnell  
genug aus dem Fahrzeug zu kommen. 

   Weil sie glauben, dass man sich ohne Gurt besser  
verteidigen kann.
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Argumente FÜR den Gurt

Stimmt das?

  Laut Statistik nein. Schaut man sich die Zahlen 
genau an, dann sieht man, dass das Risiko, bei 
einem Unfall verletzt zu werden, mehr als drei 
Mal höher ist als ein Überfall.

  Moderne Gurte lassen sich leicht öffnen und hin-
dern deshalb nicht an der Flucht.

 Wer ohne Gurt fährt, hat ein ungleich höheres 
Verletzungsrisiko und oft nicht mehr die Möglich-
keit, sich selbst aus dem Fahrzeug zu befreien. 

  Gurt und Airbag halten den Fahrer in einer siche-
ren Position, das erleichtert auch die Verteidigung.
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Meldepflichtige Arbeitsunfälle  
Gewerbszweig Taxenunternehmen 

sonstige Unfälle

13 % 16 %

Überfälle,  
Streitigkeiten

31 % 40 %

VerkehrsunfälleStürze


